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Weihnachtsbasar ĂKinder f¿r Kinderõ der Grundschule Ost  

Alle Jahre wieder im Dezember basteln die Schulkinder der Grundschule Lindlar -Ost unter dem Motto 

ĂKinder f¿r Kinderõ. 

Am letzten Freitag verwandelte sich dann die Aula in einen f estlichen Basar. Alle Klassen und die Gru p-

pen der OGS hatten vier Tage lang geschnitten, geklebt, gebacken und verziert, bis Plätzchen, Chris t-

baumschmuck, Schokocrossies, Engel und Vieles mehr zum Verkauf standen. Die Schulpflegschaft sorgt e 

mit Hilfe der Kinder für Kuchen und Getränke.   

Zum festlichen Auftakt lud die Musik -AG ein. Das Theaterst¿ck ĂPer Zeitreise nach Bethlehemõ und eine 

Burgenausstellung ergänzten den Verkauf. Trotz dic hten Schneetreibens fan den sich viele Besucher ein, 

sodass auch in diesem Jahr wieder viel Geld für den g uten Zweck zusammenkam.  

So unterstützt die Schule seit Jahren das Kinder - und Jugendhospiz in Olpe, die Kinde r krebshilfe und 

das Patenkind Deshan aus Sri Lanka. 
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Im Dezember ist immer viel los 

in unserer Schule. Beson ders 

froh waren wir, dass sich der 

Nikolaus Zeit genommen hat, uns 

einen Besuch abzustatten.  

Nachdem die Kinder ganz toll 

für ihr gesungen und Gedichte 

aufgesagt  haben, haben ihm die 

Lehrer versichert, dass die GGS 

Lindlar -Ost von gaaaaaanz vielen 

braven Kindern besucht wird. 

Mandarinen und Schokolade wa-

ren die Belohnung: Jeder Lehrer 

bekam für seine Klasse eine Ki s-

te voll mit diesen Leckereien und 

durfte ihren Inhalt im A nschluss 

im Klassenraum verteilen.  

 

Ebenfalls haben wir zwei Adventsgottesdienste gefe iert, die im Religionsunterricht vorbereitet 

wurden. Das Foto zeigt eine Darbietung während des Gottesdienstes für die Klassen 3 und 4.  
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J   J   J                          Aus den 2. Schuljahren                           J   J   J 

 

Unser Besuch im Freilic htmuseum 

In der ersten Pause sind wir mit der Klasse 2b mit dem Bus zum Freilichtmuseum gefahren. Am 

schönsten fand ich es in dem alten Haus. Ich fand es sehr schön, was Ute und die Frau uns alles 

vom Papier erzählt hat. Oben in dem Zimmer, in dem sie uns von Jungen- und Mädchenzimmern 

erzählt hat, fand ich es auch sehr schön. Es war interessant , was die Menschen früher alles g e-

macht haben. Ich fand es auch sehr interessant, was wir über die Bäume g elernt haben.                                            
             Leana, 2a 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich finde es toll, dass eine Ahornfrucht wie ein Pr opeller vom Baum fallen kann. Wir haben das 

mit Papier nachgemacht und sie von oben in die Aula fallen lassen.   

                                                                                           Tom Müller, 2a  
 
Ich fand den Ausflug schön, weil der Mann uns die Bäume gezeigt hat , und wir gelernt haben , 

wie die Blätter aussehen und die Bäume heißen. Und ich fand die Kinderbaustelle schön.  

                                                               Isabel, 2a  
 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

Ich fand es int eressant mit den Bäumen und das mit dem Sandkasten. Auch das alte Haus fand 

ich toll und dass wir mit unserer Klasse da hingega ngen sind. 

                Joelina, Klasse 2a  
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Am Donnerstag waren wir mit der Schule im Fre ilichtmuseum. Dann haben wir uns verschiedene 

Blättersorten angeschaut und danach haben wir eine Wissenschaft mit Zeitungen g emacht.                                        

Joella, 2a  
 
Laternenwettbewer b 

Die Preisverleihung war sehr schön, weil da überall bunte Sparschweine waren.  

                                                                                                  Melissa, 2a 
 

Ich fand es schºn, dass wir mit der Eisbªrenlaterne 100û gewonnen haben, und die bunten 

Sparschweine waren auch schön.                                 

Isabel, 2a  
 
Am Dienstag waren wir in der Sparkasse und haben 100û f¿r die Klassenkasse bekommen, weil 

wir  die schönste Laterne hatten. Darüber haben wir uns sehr gefreut.      

                                                                                     Lina, 2a 
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Musikverein zu Besuch  

Am Mittwoch waren drei Musiker vom Musikverein da. Sie haben uns  Musikinstrumente g ezeigt. 

Am besten haben mir die Klarinette und die Querflöte, die ich sogar ausprobieren durfte, g e-

fa llen. Es gab auch noch andere Instrumente, aber alle waren Blasinstrumente. Das Saxophon 

hat mir auch gut gefallen.                                                                                    

 Lioba, 2a 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich fand toll, dass die Instrumente schön 

geklungen haben.                     

Luis, 2a 
 
Ich fand toll, dass man die Instrumente 

selbst ausprobieren konnt e und die Musiker 

uns was vor gespielt haben.     

Sina, 2a 
 

Ich fand das Horn besonders toll. Das 

Mundstück ist 5 cm groß. Wenn man das 

Horn auseinander rollt, dann ist es 3 bis 4 m 

lang. 

Maximilian, 2a  
 

Mir haben das Saxophon und das Horn gefa l-

len. Am meiste n das Saxophon. Ich habe s o-

fort einen Ton rausg ekriegt.     

                                        Luca, 2a  

 

Ich fand das gut, dass wir die Instrumente 

ausprobieren konnten , und dass wir im Radio 

gehört haben , wie sie zusammen klingen.   

                      Viktoria, 2a  

 

Ich fand toll, dass wir die Instrumente au s-

probi eren durften.       

Vanessa und  Lea, 2a 
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Am meisten ha ben mir die Querflöte gefa l-

len und das Barito nhorn. 

                             Timm, 2a 
 

 

Ich fand es toll, weil man die Instrum ente 

selbst ausprobi eren konnte und man es live 

hören konnte.                                                           
  Johannes, 2a 

 

 

 

Die Abenteuer von Pit Pi nguin 

Die Kinder der Klasse 2b haben Abenteuer von ihrem Klassentier, Pit 

Pinguin, aufgeschr ieben. 

 

Pits Abenteuer im Schnee  

Pit macht eine Schneeballschlacht gegen Pito. Da hat Pito einen  

Schneeball ins Gesicht von Pit  geworfen. Danach machen sie einen 

Schneemann. Da fällt eine Schneekugel auf Pito. D anach machen sie 

ein Iglu.  

Justin, 2b  
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Pit im Zoo  

Zuerst kommt Pit zu den Eisbären. Die Eisbären fahren Schlittschuh und 

Schlitten. Dann kommt Pit zu den Löwen. Die Löwen rollen sich durch den 

Schnee und machen eine Schneeballschlacht und die kleinen Löwen ba uen einen 

Schneemann. Dann kommt Pit zu den Pinguinen. Die Pinguine rollen sich durch 

den Schnee und spielen mit einem Spielflugzeug. Dann kommt er zu den Kam e-

len. Die Kamele stehen im Stall. Dann geht Pit wieder nach Hause. Zu Hause e r-

zählt  Pit von seinen Abenteuern.  

Tabea, 2b  
 

Pits Abe nteuer im Schnee  

Pit Pinguin spielt im Schnee mit seinen 

Freunden. Sie machen eine Schneebal l-

schlacht. Sie haben viel Spaß. Aber die be i-

den sind sehr müde und da schlafen sie tief 

und fest.  

Meike, 2b  
 

Pits Abenteuer im Schnee  

Pit geht durch den Schnee. Pit  zittert. Er 

sucht nach einem Unterschlupf. Er fi ndet 

nichts. Er will gerne urlauben, da findet er 

bestimmt einen Unte r schlupf.  

Marcio, 2b  
 

Pits Abenteuer im Schnee  

Eines Tages war Pit mit seinen Freunden im 

Schnee. Sie haben eine Schneeballschlacht 

gemacht. Pits Mama hat ihn zum Abendessen 

gerufen. Endlich sagt Pit, er geht raus einen 

Schneemann bauen und einen Schneeengel 

machen. Und dann abends ging Pit ins Bett.  

Jaqueline, 2b  
 

Pits beste Schneetage  

Pit Pinguin spielt gerade Spuren suchen. Er 

findet sei nen Freund nicht. Er ruft: ăWo bist 

du?ò Sein Freund ruft: ăDa, wo die Spuren 

lang gehen!ò ăNa gut, aber hier ist nichts.ò 

ăGeh doch noch mal zur¿ck!ò ăDa ist ja noch 

ein Weg. Da bist du ja!ò 

David, 2b  
 

 

Pits Schneeabenteuer  

Pit tut Piza einen Schneeball i ns Gesicht 

schmeißen. Piza tut eben einen Schneeball 

werfen, aber Pit weicht aus. Es geht immer hin 

und her, aber Pit weicht immer aus. Pit hat 

einen riesen Schneeball und Pit wirft ab. Da 

fällt Piza hin. Da schreit Pit: ăGewonnen! Piza 

ist jetzt ein Schne emann.ò 

Andrzej, 2b  
 

Pits Abenteuer im U r laub 

Pit ging an (den) Strand. Er geht ins Meer. Pit 

verheddert sich in eine Koralle. Da kommt ein 

Fisch. Er isst die Koralle auf. Pit kann sich 

wieder b ewegen.  

Marco, 2b  
 

Pit fährt Schlittschuh  

Pit steht eines M orgens auf. Dann fragt Pit: 

ăMama, darf ich raus Schlittschuh fahren?ò 

Dann geht Pit raus. Dann trifft Pit seinen 

Freund Nico. Dann sagt Pit: ăMachen wir eine 

Schneeballschlacht?ò Dann sagt Nico: ăOkay.ò 

Nick, 2b  
 

Pits Abenteuer im Schnee  

Pit macht eine Schn eeballschlacht mit den 

anderen Pinguinen. Er fährt Schlitten oder 

Schlittschuh oder rutscht auf dem Bauch 

oder Pit baut einen Schneemann.  

Felix, 2b  
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J   J   J                          Aus den 3. Schuljahren                           J   J   J 

 

Rückblick der 3a :  Sportfest  

Am 05.10.2010 fand das Sportfest der Grun d-

schule Lindlar -Ost statt. Alle Kinder hatten sich 

auf dem Sportplatz versammelt. Die Kinder haben 

verschiedene Sportarten gemacht. Manche Eltern 

haben bei den verschiedenen Sportdisziplinen g e-

holfen. Es gab am Ende Urkunden für die Kinder.  

    Vincent, 3a  
 

Am Dienstag, dem 05. Oktober 2010, fand unser 

Sportfest statt. Alle Klassen, außer die 1. Schu l-

jahre, sind mitgegangen. Wir mussten drei Diszi p-

linen absolvieren: Weitsprung, 50 -m-Sprint und 

Ballweitwurf. Mir hat der Weitsprung am be sten gefallen. Ich bin 3,55m weit gesprungen. Zum 

Schluss habe ich so viele Punkte erreicht, dass ich eine Ehrenurkunde bekommen habe. Frau 

Nitzsc hke hat ganz viele Urkunden verteilt.  

              Fabio, 3a  
 

Morgens sind wir zum Sportplatz gefahren wo r-

den. Zuerst musste sich jeder warm spri ngen und 

warm laufen. Dann begann der Wettbewerb. Z u-

erst mussten wir springen, danach hatten wir 

Weitwurf. Die meisten konnten nicht so gut we r-

fen. Dann kam der Sprint. Ich bin als Erster von 

meinen Mitläufern ins Ziel gekommen. Anschli e-

ßend hatten wir Pa use. Da konnten wir spielen. 

Nach der Pause war der UNICEF -Lauf, und die 

meisten von uns sind ganz viele Runden gelaufen. 

Das hat Spaß gemacht. Danach haben wir Eish o-

ckey gespielt. Z um Schuss gab es eine Siegere h-

rung. Alle haben Urkunden bekommen. Es gab unte r schiedliche Urkunden. Für mich war das ein 

to ller Tag.  

           Ti lmann, 3a 
 

Am Dienstag, dem 05. Oktober 2010, hatten wir unser Sportfest. Wir haben lange dafür g eübt, 

damit w ir alle einigermaßen springen, laufen und werfen konnten. Dann war es s oweit. Wir sind 

zum Sportplatz gefahren. Dort haben wir uns an unserem Klassenschild ve r sammelt. Nachdem 

wir uns warm gemacht ha t ten, ging es auch schon mit dem Weitsprung, dem 50 -m-Lauf und dem 

Weitwurf los. Danach fand noch der UNICEF -Lauf statt. Zum Schluss hat Frau Nitzschke die 

Urkunden verteilt. Das war ein schönes Sportfest.  

                Matteo P., 3a  
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Am 05. Oktober 2010 haben wir ein Sportfest veranstaltet. Wir hatten zum Glü ck mittelmäß i-

ges Wetter, und es blieb trocken . Die Disziplinen: Springen, 50 -m-Sprint und Werfen waren 

schön, und es hat uns allen viel Spaß gemacht. Die Aufg aben waren etwas anstrengend, aber das 

hat keinem etwas ausgemacht. Für UNICEF, die Hilfsorganisat ion für Kinder in Lä ndern wie z. B. 

Afrika, wurde eine kleine Bahn aufgebaut ð ca. 50 m. Hier konnten wir Runden laufen. Für jede 

gelaufene Runde konnte man einen bestimmten Betrag spenden. Es sind insgesamt 1.200 û ge-

spendet worden, und es hat viel Spaß gemacht.  

           Matteo S. 3a  
 

Am Dienstag, dem 05. Oktober 2010, waren me ine 

Klasse und ich auf dem Sportfest. Wir haben in 

der Sporthalle verschiedene Sportarten auspr o-

biert und kennengelernt. Zusammen mit uns erer 

Klassenlehrerin haben wir dann diese Sportarten 

auf dem Sp ortplatz ausgeübt. Für die au sgeübten 

Sportarten wurden Punkte verteilt. D anach hatten 

wir eine kleine Trink - und Esspause. Viele Eltern 

kamen zu unserem Sportfest. Sie h aben dann am 

Ende die Punkte zusammengezogen und ausge-

rechnet. Die Kinder mit den meis ten Punkten h a-

ben von unserer Schulleiterin Urku nden verliehen 

bekommen. Das Sportfest hat mir sehr gut gefallen, und ich würde mich freuen, wenn es näch s-

tes Jahr wieder ein Sportfest geben würde. Es war ein toller und spa nnender Tag. 

             Georgina, 3a 
 

Wir waren auf dem Sportplatz in Lindlar. Dort 

fand das diesjährige Sportfest statt. Der Spor t-

platz hat einen Kunstrasen. Unsere Disziplinen w a-

ren: Weitsprung, 50 -m-Sprint und Schlagball. A u-

ßerdem sind wir für UNICEF gelaufen. Es war 

wirklich ein seh r toller Tag.  

      Yasin, 3a 
 

Zuerst haben wir den Weitsprung absolviert. D a-

nach sind wir den 50 -m-Sprint gelaufen, und z u-

letzt haben wir Schlagbälle geworfen. Jetzt ha t-

ten wir Hunger und Durst und haben g egessen. 

Dann sind wir für UNICEF gelaufen. Ich bi n 33 Runden gelaufen. Zum Schluss hat Frau 

Nitzschke die Urkunden verteilt. Es hat Spaß g emacht. 

              Sinan, 3a 
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Am Dienstag, dem 05. Oktober 2010, fanden die 

Bundesjugendspiele statt. Dabei konnte man 

verschiedene Urkunden gewinnen, z. B.:  Die Eh-

renurkunde, die Siegerurkunde oder die Tei l-

nehmerurkunde. Alle Kinder nahmen am Wei t-

sprung, Staffellauf und am Schlagballwerfen 

teil. Dafür bekamen wir Punkte. Alle Kinder ha t-

ten viel Spaß, aber ich warte noch auf meine U r-

kunde. 

             Gina Th., 3a 
 

 

 

 

 

Projekt ð Kinder ð leicht ve r ästelt  

Am Donnerstag, dem 04.11.2010, begann die erste 

Phase des Projektes: Kinder ð leicht ð verästelt im 

Freilichtmuseum. Ute Honerkamp gab den Kindern 

der Klassen 3a und 3b eine kurze Fü hrung durch 

das Museumsgelände. Die Kinder sammelten ve r-

schiedene Materialien und staunten nicht 

schlecht, als Ute daraus ein kleines Kunstwerk 

ăzauberteò. Auch in botanischer Hinsicht lernten 

die Kinder eine Menge d azu. 

Hier erzählt Ute den Kindern, wie die Me nschen 

vor hundert Ja hren lebten:  

 

Mit einer speziellen Technik werden die gefundenen Materialien fixiert:   
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Weihnachtsbasar 2010  

Wie jedes Jahr fand auch diesmal wieder unser traditioneller Weihnachtsbasar statt. Nach e i-

ner arbeitsintensiven Bastelwoche konnten sich di e Ergebni s-

se sehen lassen. Die Klasse 3a hat te fünf verschiedene Ve r-

kaufsschlager, wobei die Schneesterne mit Abstand am be s-

ten bei den Basarbesuchern ankamen; es mussten sogar ð 

dank der starken Nachfrage ð Sterne nachgeba stelt werden. 

Die engagier ten Kin der und Eltern der Klasse unterstützten 

uns dabei. Der Verkauf der komplizierten Fünfeckleuchten 

gestaltete sich zunächst schwierig, aber sie wurden ð beson-

ders durch den unermüdlichen Einsatz von Gina Theunissen 

und Mat teo Pieper ð schließlich alle verkau ft. Die gebrannten 

Mandeln und die kleinen bunten Klammerwichtel kamen ebe n-

falls gut an. Auch die meisten der schönen Fächervasen fa n-

den ihre A bnehmer.  

Besonders danken möchte ich den Kindern, die im Verkauf 

geholfen haben und natürlich allen, die uns so tatkräftig u n-

terstützt haben.  

           G. Kroll, 3a 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 




